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In dieser Ausgabe lesen Sie:

Ich führe ein Seelsorgegespräch. Es ist lang und intensiv. Am 
Ende bedankt sich der Mann, der gar nicht in der Kirche war und 
fügt hinzu: „Man kann ja auch ohne Kirche an Gott glauben.“ – Der 
Satz geht mir nach. Ist das so? Klar, man kann an Gott glauben, 
ohne einer Kirche anzugehören. Man kann ja auch Fußball spielen, 
ohne einem Verein anzugehören oder sich politisch engagieren, 
ohne in einer Partei zu sein.

Und doch ist Kirche etwas anderes. Selbst Jesus ist nicht alleine 
durch die Lande gezogen, sondern er hat Menschen berufen, um 
mit ihnen zusammen für Gottes Sache in Wort und Tat einzutreten. 
Und ganz natürlich kommen die Menschen zusammen, wo sie es 
in Wort und Tat mit Gott zu tun bekommen. Damals wie heute.

Deshalb meine ich: Gott, Glaube und Kirche im Sinne von 
Gemeinschaft gehören zusammen. Dazu 4 Gedanken.

Das fängt schon bei den Kirchengebäuden an. Gut, dass wir sie 
haben. Das geht nur gemeinsam. Ein ansprechender Kirchraum 
tut meinem Glauben gut. Hier kann ich leichter aus dem Alltag 
heraustreten, meditieren, beten, singen und mit anderen Gott 
in unserer Mitte feiern. Hier erfahre ich Gottes Nähe anders als 
draußen. 

Wenn die Krisen unserer Zeit mein Gemüt verdunkeln, 
betrachte ich manchmal die Mauern unserer Wanheimer Kirche. 
Neulich habe ich sie mal getätschelt wie ein Tierpfleger einen 
Elefanten. Und ich dachte, was hat diese Kirche nicht schon alles 
erlebt. Zwei Weltkriege, das Auf und Ab der nahen Stahlindustrie 
und und und. Sie wird auch die gegenwärtigen Krisen überstehen. 
Gott in unserer Mitte auf jeden Fall. 

Kirchen weisen auf die Beständigkeit und Treue Gottes hin. 
Ich fühle mich geborgen in einer Liebe, die unfasslich groß ist – 
egal, wie stark oder schwach mein Glaube gerade ist. Ich kann 
verstehen, warum viele Jugendliche sagen: hier bin ich getauft 
und konfirmiert worden. Hier möchte ich auch mal heiraten. 

Kirchen sind eigentlich Versammlungsorte. Wir Menschen 
sind auf Gemeinschaft angewiesen. Das gilt besonders in Sachen 
Glauben und Gott. Vieles können wir uns nicht selber sagen. 
Meinen Glauben kann ich nur sehr bedingt im stillen Kämmerlein 
leben. 

Glaube braucht Weitergabe, Gemeinschaft, Austausch und 
Inspiration. Ich brauche die Bereicherung durch andere und die 
anderen brauchen die Bereicherung durch mich. Meine Fragen, 
meine Zweifel, Erkenntnisse, Freude, die bekanntlich ansteckend 
ist, brauchen Austausch und auch Korrektur. Ohne Gegenüber 
vertrocknet meine Spiritualität. Das ist eine tiefe Weisheit. Selbst 
die alten Einsiedler besuchten sich gegenseitig. Gott will nicht 
zum Hausgötzen werden. Deshalb verbindet er seinen Heiligen 
Geist immer mit Gemeinschaft. 

Und Jesus lehrt uns zu beten: „Vater unser“. Selbst wenn ich 

es für mich alleine bete, bin ich bei jedem „uns“ in dem Gebet 
Teil einer umfassenden Gemeinschaft. Wer „mit Ernst Christ sein 
will“, wie Martin Luther es formulierte, bekommt es immer mit 
„Kirche“, mit menschlicher Gemeinschaft zu tun. Mit allen Vor- 
und Nachteilen. Denn Gott ruft uns zusammen.

„In die Nachfolge Jesu tritt jeder alleine, in der Nachfolge 
bleibt keiner alleine.“ So sagt das Dietrich Bonhoeffer. Und ich 
denke: gut so! Denn die Probleme der Menschheit lösen wir 
nur in gemeinsamer Verantwortung. So ist unser christlicher 
Glaube stets verbunden mit dem Auftrag, für andere da zu sein, 
Stichwort: Nächstenliebe. 

Das schreit geradezu nach Gemeinschaft. Eine einzelne 
Christenperson kann keine Kindernothilfe betreiben, keine 
Telefonseelsorge oder Obdachlosenhilfe. Die öffentlichen 
Aufgaben der Kirche brauchen einen stabilen Rahmen, der von 
vielen gehalten wird. Oberbürgermeister Sören Link hat den 
Beitrag unserer Kirche zur Stadtgesellschaft etwa in Sachen 
Flüchtlingshilfe zu Recht gewürdigt. Das Seelsorgegespräch 
mit dem anfangs erwähnten Mann konnte ich nur führen, weil 
ich von einer Gemeinde beauftragt bin. Und ich denke: ist doch 
eigentlich toll, was wir als Einzelpersonen gemeinsam mit den 
anderen 56.722 Evangelischen in unserem Kirchenkreis durch 
Kirche und Diakonie an Gutem bewirken, und zwar für die ganze 
Stadtgesellschaft und darüber hinaus. Jede/r ist wichtig. Das ist 
keine Floskel.

Unsere Welt ist kompliziert. Da gilt es, verantwortlich von 
Gott zu reden und in seinem Sinne zu handeln. Deshalb haben 
wir gut ausgebildete Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Deshalb 
nimmt die Kirche über die Theologie am wissenschaftlichen 
und öffentlichen Diskurs teil. Irrwege in Kirche und Gesellschaft 
werden aufgearbeitet. Ich brauche das vielstimmige Suchen 
auf allen Ebenen unserer Kirche im Blick auf Gottes- und 
Glaubensvorstellungen und in der Meinungsbildung in ethischen 
und politischen Fragen. Der Kirchentag in Nürnberg mit über 
70.000 Dauerteilnehmenden und den vielen kontrovers 
diskutierten Themen hat gezeigt, wie das geht. So kann unser 
Glaube sich entwickeln und der Unverfügbarkeit Gottes und der 
Komplexität der Welt standhalten. 

Ich bin heilfroh, dass wir als Christinnen und Christen 
gemeinsam unterwegs sind. Das ist herausfordernd, belebend 
und macht Spaß. So ist „Kirche“ immer auch, was wir draus 
machen. Etliche Veranstaltungen in unserem Gemeindebrief 
laden uns dazu ein. Ich denke nur an das Gemeindefest, den 
Mitarbeitendentreff, die anstehende Presbyteriumswahl und den 
Tag des offenen Denkmals.

Wir sind von Gott reich gesegnet. Wirken wir segensreich.

Rolf Seeger

Wozu Kirche? Gehen Gott und Glaube nicht auch ohne?
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Konfirmation Wanheim und Gemeindefest Vogelsangplatz - Seite 3

Am Pfingstsonntag wurden 
in der Wanheimer Kirche 
11 Konfirmandinnen und 
Konfirmanden durch Pfarrer 
Rolf Seeger konfirmiert.

Auf dem Bild sehen Sie 
die stolzen und glücklichen 
Konfirmierten.

Vordere Reihe von links: 
Étienne Sandten, Dominik 
Palmer, Josephine Adamczik, 
Mina Bandurski

Mittlere Reihe von links: Mia 
Heide, Lukas Droste, Lilly-Mae 
Bruns, Hannah Motzkus

Hintere Reihe von links: 
Lukas Bertram, Elias Huhnholz, 
Gorden Stobbe

Die Konfirmation im 
nächsten Jahr findet wieder am 
Pfingstsonntag, dem 19. Mai 
2024, statt.

Konfirmation in Wanheim am Pfingstsonntag, 28. Mai 2023



Seite 4 - Presbyteriumswahl - Presbyteriumsbericht

Presbyterium in 
Wanheimerort

Am 20. Juni und am 8. August fanden 
die Sitzungen des Presbyteriums statt. 

Am 20. Juni war die Leiterin des 
Veraltungsamtes Svenja Stepper zu Gast. 
Es ging um die Treibhausneutralität 
und einige Irritationen, die  in der 
Sondersitzung am 24. April entstanden. 
Bis 2035 will die Ev. Kirche Rheinland die 
Treibhausgasneutralität für die Gebäude 
und die Gemeinden erreichen. Enorme 
Anstrengungen kommen da auf alle 
zu. Diese sind aber gerechtfertigt im 
Blick auf die Klimaerwärmung. Unsere 
Gemeinde hatte vor allem zu beanstanden, 

dass durchgeführte Maßnahmen zur 
Energiereduzierung in den zugrunde 
gelegten Gebäudeanalysen nicht 
berücksichtigt waren. Svenja Stepper 
sicherte zu, dass alle Analysen erste Schritte 
sind. Korrekturen und Ergänzungen  bittet 
sie, der Verwaltung zu melden. 

Leider hat Svenja Stepper zum 30. 
Juni 2023 den Kirchenkreis verlassen. Sie 
hat zum, 1. Juli die Stelle als Kanzlerin der 
Fachhochschule Dortmund angetreten. Das 
Presbyterium wünscht Svenja Stepper alles 
Gute und Gottes Segen für Ihren weiteren 
Lebensweg. 

Die Situation in unseren Kindergärten 
macht uns weiter große Sorgen. Oft müssen 
Notgruppen gebildet werden. Es ist uns 

aber gelungen, in beiden Kindergärten 
je eine Vollzeitstelle zu besetzen. Mit 
Antonia Triantafillidou im Familienzentrum 
Nikolaistraße und mit Berfin Ünal im 
Kindergarten Vogelsangplatz. 

Die Kirchenaustritte halten weiter an. 
Es ist absehbar, dass diese in naher Zeit 
zu  finanziellen Engpässen und damit zur 
Einschränkung unserer Angebote führen 
werden. Immer wieder sind auch Menschen 
dabei, die von unserer Gemeinde sehr 
unterstützt wurden. 

Weitere Themen: z. B. 
Personalangelegenheiten, Predigtplan und 
anderes mehr.

Jürgen Muthmann

Ich steh zur Wahl!- Ich geh zur Wahl! - Presbyteriumswahl 2024
Am 18. Februar 2024 wird das erste Leitungsgremium, 

das Presbyterium, unserer neuen Evangelischen 
Rheingemeinde gewählt. Sie, die Gemeindemitglieder 
in Wanheim und Wanheimerort bestimmen, wer 
in den nächsten vier Jahren unsere neue Gemeinde 
leitet - die Evangelische Rheingemeinde Duisburg. 

Es gibt weitere wichtige Schritte auf dem Weg zur Wahl.

1. Der Erntedank-Gottesdienst mit Gemeindeversammlung 
und Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten für die 
Presbyteriumswahl am Sonntag, 24. September, um 10 Uhr in 
der Ev. Gnadenkirche in Wanheimerort, Paul-Gerhardt Straße 1 - 
für beide Gemeinden Wanheim und Wanheimerort.

Das Presbyterium ist das Leitungsgremium unserer Gemeinde. 
Es wird für 4 Jahre neu gewählt. 

Wahlvorschläge für beide Gemeinden können noch bis zum 
24. September bei den Pfarrpersonen bzw. jedem Mitglied der 
beiden Presbyterien abgegeben werden. 

Bereits jetzt ist sicher, dass eine Wahl in beiden Wahlbezirken  
(Wanheim und Wanheimerort) stattfindet, weil die Mindestzahl 
der Kandidat*innen erreicht ist.

Der gottesdienst beginnt um 10 Uhr. Auf der anschließenden 
Gemeindeversammlung werden die Kandidatinnen und 
Kandidaten für das Presbyterium der Gemeinde vorgestellt. 

Aus Raumgründen findet alles in der Gnadenkirche statt (Paul 
Gerhardt Straße 1, Fahrdienst aus Wanheim unter 771321). Sie 
sind herzlich eingeladen, die Kandidierenden kennenzulernen! 

2. Dann werden die Wahlvorschläge veröffentlicht. 
Einsprüche gegen die Kandidat*innen sind dann noch möglich 
bis zum 6. Oktober. Spätestens ab dem 16. Oktober wird die 
Kandidierendenliste veröffentlicht - vorausgesetzt, es sind keine 
Beschwerden eingegangen.

3. Anfang Dezember wird das Wahlverzeichnis erstellt. Ab 
dem 19. Januar 2024 erfolgt die schriftliche Benachrichtigung der 
Wähler*innen. Das Wahlverzeichnis wird ab dem 22. Januar 2024 
für zwei Wochen in den Wahlbezirken der Gemeinde ausgelegt.

4. Die Wahl: Ab dem 22. Januar 2024 ist die digitale Wahl bis 
zum 11. Februar 2024 online möglich. Ebenso Briefwahl. Diese 

kann bis zum 14. Februar 2024 schriftlich beantragt werden. Die 
Briefwahlunterlagen müssen bis zum 16. Februar 2024 unserer 
Ev. Rheingemeinde zugegangen sein. Die Urnenwahl findet am 
18. Februar statt.

5. Feststellung des Wahlergebnis: Noch am 18. Februar 2024 
gegen 19 Uhr. Bekanntgegeben wird das Wahlergebnis in einer 
öffentlichen Sondersitzung des Bevollmächtigtenausschusses 
gegen 19 Uhr - Ort noch offen (und über die Medien und in den 
folgenden Gottesdiensten).

6. Beschwerde gegen die Wahl kann bis zum 29. Februar beim  
Kreissynodalvorstand eingelegt werden.

7. Einführung des neuen Presbyteriums: Im Gottesdienst am 
17. März 2024 um 10 Uhr in der Wanheimer Kirche. Anschließend 
wird es einen Empfang geben.

Zuerst aber laden wir Sie und Euch herzlich zu unserem 
Zentral-Gottesdienst zum Erntedankfest am 24. September um 
10 Uhr in die Gnadenkirche ein. Die drei Kindergärten unserer 
Gemeinden gestalten den Gottesdienst.

Weitere Infos gibt es bei:

• Pfarrer Rolf Seeger, Tel.: 739 56 96,     
E-Mail: Rolf.Seeger@ekir.de

• Pfarrer Jürgen Muthmann: Tel.: 72 23 83,   
E-Mail: Juergen.Muthmann@ekir.de

Rolf Seeger / Jürgen Muthmann



Seniorenfreizeit  & Kiga Nikolaistr.- Seite 5

Seniorenfahrt nach Bad Driburg
Nach langer Corona Pause war es 

wieder soweit, und es ging vom  30. Juni 
bis zum 13. Juli nach Bad Driburg.

Die Mindestteilnehmerzahl hatten wir 
schnell erreicht und mit 36 Personen weit 
übertroffen.

Pünktlich zum Mittagessen sind wir dann 
im B 4 Hotel Bad Driburg angekommen und 
konnten uns erstmal stärken. Gegenüber 
dem Hotel gab es einen tollen Kurpark, 
der einige sogar mehr begeisterte, als 
die nahegelegene Landesgartenschau in 
Höxter.

Das Schützenfest mit Parade im 
Schlosspark war sehr schön, und wir 
bekamen einiges geboten. Alles war sehr 
gut fußläufig zu erreichen, und so konnte 
jeder seinen Tagesablauf selbstständig 
gestalten.  Das Schwimmbad im Haus 
wurde gerne für Entspannung und 
Bewegung genutzt, oftmals noch vor dem 
Frühstück.

An den sehr heißen Tagen haben wir den 
hauseigenen Biergarten genutzt, wo uns 

tolle Cocktails vom Hotelmanager, Herrn 
Albrecht, gereicht wurden.

Ich glaube, wir haben ihn sehr gefordert. 
Aber Herr Albrecht hat sich das nie 
anmerken lassen und hatte immer ein 
offenes Ohr für uns und sehr viel Geduld. 
Er war aber auch für jeden Spaß zu haben. 
Überhaupt war das gesamte Team immer 
sehr nett, und es gab kein Problem, welches 
nicht gelöst wurde. Dafür einen ganz 
besonderen Dank an das gesamte Team. 

Wir waren eine richtig tolle Truppe, es 
gab viel zu lachen und zu erleben. Unseren 
Ausflug nach Paderborn - Höxter mussten 
wir leider auf Grund der hohen Temperatur 

an dem Tag absagen Aber wir haben uns 
auch zu geselligen Abenden getroffen, 
an denen Christa Theiss, Heinrich 
Zimmermann, Margot Junker und Helga 
Zimmermann uns Sketche vortrugen oder 
lustige Geschichten vorlasen. Vielen Dank 
dafür, wir alle hatten viel Spaß miteinander. 
Mein besonderer Dank geht an Helga Focks. 
Sie war als ehrenamtliche Begleitperson 
mit und hat mich stets unterstützt.

Der Abschied ist allen schwergefallen 
und wir freuen uns schon auf ein 
Wiedersehen.

Maria Hönes

Aus dem Familienzentrum Nikolaistraße
Von Abschieden und Neuanfängen

Dank unserer Maxikinder, die wir in diesem Jahr in die Schule 
entlassen haben, konnten wir schon mehrfach Erdbeeren, 
Tomaten und Snackgurken ernten. Das Abschiedsgeschenk war 
eine aus Holzkisten selbstgebaute und bepflanzte Eisenbahn, 
die jetzt seit dem Tag unseres Maxiabschlusses am 7. Juni unser 
Außengelände bereichert. (siehe Bild rechts)

Diese Anerkennung hatte einen tieferen Sinn: die Eltern 
verglichen ihre Kinder mit den kleinen Samen, die wir hier unter 
teilweise erschwerten Bedingungen in die Erde gepflanzt, gehütet 
und gepflegt, versorgt und haben keimen lassen. Sie sind erblüht 
und haben Früchte getragen.

Damit wir die echten Früchte in Zukunft ernten, uns an deren 
Süße erfreuen und uns dann so manches Mal an diese Kinder 
erinnern können.

Nachdem die Maxikinder am 31.7.23 die Einrichtung endgültig 
verlassen haben, durften wir am 1.8.23 zwölf neue "Samen" 
(Kinder) bei uns begrüßen.

Nicole Momm-Falss und Nadine Wietrzykowski
Kindertagesstätte und Familienzentrum „Schatzkiste“, 

Nikolaistraße

Warten auf die Schützenkönigin



Ökumenischer 
Pfingstgottesdienst 

 Am 29. Mai fand im Garten der 
Erinnerung im Innenhafen unser 
pfingstlicher Open Air Gottesdienst unter 
dem Thema "Wes Geistes Zeit" statt.

Anstoß gab das Wort von der 
Zeitenwende, welches Bundeskanzler Olaf 
Scholz beim Beginn des Krieges Russlands 
gegen die Uraine prägte. Vorbereitet 
haben den Gottesdienst die katholischen 
und evangelischen Gemeinden aus dem 
Stadt-Bezirk Mitte. Dazu gehört auch 
Wanheimerort. 

Gut 450 Menschen kamen zum 
Gottesdienst. Sebastian Ritter 
(Bürgermeister der Stadt Duisburg), 
Gerhild Tobergte (Vorsitzende des 
Kinderschutzbundes) und Alexander 
Kranki (Wirtschaft - Geschäftsführer 
Krankikom) gaben ihre Statements zum 
Thema. Der ökumenische Projekchor 
(Leitung Stefanie Melisch & Daniel 
Drückes) und der Posaunenchor Neudorf 
(Leitung: Voker Nies) begleiteten den 
Gottesdienst musikalisch. Die Leitung 
lag in Händen von Ingrid Jungsbluth 
(Pastoralreferentin), Andreas Brocke 
(Pfarrer & Stadtdechant) von der 
katholischen Seite. Pfarrer Martin 
Winterberg und Pfarrer Jürgen Muthmann   

komplettierten das Leitungsteam von der 
Evangelischen Seite. (siehe Bild)

Es war stimmungsvoller und leicht 

stürmischer (wegen des Windes), 
geistvoller Gottesdienst. 

Jürgen Muthmann

Aus unserer Ökumene

Seite 6 -  Ökumene

Innehalten in der Woche
– ökumenisch in der Gnadenkirche- 

Immer alle 2 Monate am 1. Donnerstag der geraden Monate: 
Nächste Termine: 5. Oktober und 7. Dezember um 18 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
• Karen Sommer-Loeffen (Tel. 727723), 
• Pfr. R. Hölzl, Pfr’in A. Seeger (Tel. 770607)

Ökumenisches Adventsliedersingen
Sonntag, 3. Dezember; 1. Advent, 17 Uhr; 

Freie Ev. Gemeinde Eschenstraße 14

Ökumenische Bibelwoche
Texte & Geschichten aus dem 1. Buch Mose (Genesis)

• Montag, 13. November: 19.30 Uhr,  Ev. Gnadenkirche, 
Paul-Gerhardt Str. 1

• Mittwoch, 15. November: 19.30 Uhr,  Freie Gemeinde 
Eschenstraße 14

• Freitag, 17. November: 19.30 Uhr, St. Petrus Canisius, 
Sperlingsgasse

Ökumenischer Gottesdienst 
Mittwoch, 24. Januar 2024, 19.30 Uhr; 

Freie Gemeinde Eschenstraße 14

Weltgebetstag der Frauen 
Freitag, 1. März 2024; 16 Uhr; St. Petrus Canisius oder

Ev. Gemeindehaus Vogelsangplatz

Ökumenisches Adventsfenster 
Dieses Jahr im Advent wollen wir wieder zu den 

ökumenischen Adventsfenstern einladen. Wer zu einem Fenster 
einladen möchte, kann sich im November bei uns melden, um 
Datum und Details abzusprechen: Brigitte Lipiak, Tel.: 0203/ 
772933 oder bei Barbara Biergans, Tel.: 0157 / 55654721 

Die Adressen der Fenster mit den Daten sind in den 
Schaukästen der Gemeinden ab Ende November 2023 
ersichtlich.

Herzliche Einladung zur

Grossen Ökumene
Mittwoch, 27. September, 19.30 Uhr,  
Ev. Gnadenkirche, Paul-Gerhardt Straße 1,

Thema: Ökumene Heute



Sommerferienprogramm
Vom 26. Juni - 7. Juli herrschte ein buntes Treiben im Ev. 

Gemeindehaus Wanheim. Denn beim Sommerferienprogramm 
„Hexen, Zauberer & Magie“  haben insgesamt 19 Kinder und  5 
Teamerinnen aus Wanheim und Wanheimerort mitgewirkt. 

Mit guter Stimmung und jeder Menge Spaß sind die zwei 
Wochen wie im Flug vergangen. Gemeinsam wurde gespielt, 
gebastelt, Eis gegessen und noch vieles weiteres. Auch ein 
gemeinsamer Ausflug mit den anderen Gemeinden aus dem 
Ev. Kirchenkreis Duisburg durfte nicht fehlen. Mit drei vollen 
Reisebussen ging es an einem Mittwoch Morgen zum Kettler Hof, 
wo viel gerutscht, gegessen und gespielt wurde. Da die Kinder 
selbst nach dem Kettler Hof noch genügend Energie hatten, 
haben wir uns dafür entscheiden, am darauffolgenden Mittwoch 
den Indoor Spielplatz zu besuchen, wo sich alle richtig auspowern 
konnten. Insgesamt kann das Ferienprogramm als fröhlich, ab und 
zu chaotisch und abwechslungsreich zusammengefasst werden.

Österreich Freizeit
Vom 14. - 22. Juli ging es gemeinsam, in Kooperation mit der 

Ev. Kirchengemeinde „Trinitatis“, zum Achensee nach Österreich. 

Insgesamt mit 31 Personen, bestehend aus Teilnehmer*innen 
und Betreuer*innen, haben wir uns freitagsnachts auf den Weg 
gemacht. Mit einem Reisesegen von Jugendleiterin Isa Dvorak, 
haben wir die 12 Stunden Fahrt alle gut überstanden. Als wir 
bereits die Österreichische Grenze passierten, wurden wir 
von einem schönen Bergpanorama begrüßt. Als wir ankamen, 
war auch unsere Unterkunft, der Karlinger Hof, bereit, uns zu 
empfangen. Alle haben erst einmal die Umgebung erkundet. Es 
stand eine ereignisreiche Woche vor uns. 

Was haben wir gemacht? Wir waren im Rofangebirge wandern; 
haben Innsbruck einen Besuch abgestattet; haben während dem 
Tag „ohne Zeit“ (kein Handy) einen Beauty – und Entspannungstag 
gemacht und alle, die Lust hatten, haben eine Wanderung vom 
Karlingerhof nach Pertisau unternommen (Strecke 10 Km). Des 

Weiteren waren viele im Achensee schwimmen und haben dort 
das Bergpanorama genossen.

Auch die Swarovski Kristallwelten wie auch das Naturspektakel 
der Wolfsklamm konnten von den Teilnehmer*innen bestaunt 
werden. 

Obwohl wir viel mit den Bussen vor Ort fahren mussten (leider 
auch mal von Reiseübelkeit begleitet), um die Unternehmungen 
durchführen zu können, hatten wir eine sehr schöne Zeit 
gemeinsam. Gerne hätten wir noch 2 oder 3 Tage angehängt.

Wanheimerort: Tag der offenen Tür
Am 26.Mai fand wieder ein Tag der offenen Tür im Ev. 

Jugendzentrum Nikolai mit Kindertrödel statt. 

Während im Haus gebastelt, gespielt und das Haus erkundet 
wurde, wurden auf unserem Sportplatz fleißig Geschäfte gemacht. 
Insgesamt 14 Stände wurden von Eltern des Jugendzentrums 
und des Kindergartens geführt. Für jedes Alter, vom klein Kind 
bis zum Teenager, gab es genug Sachen, durch die man in Ruhe 
stöbern konnte. Es war schön zu sehen, dass das Angebot so 
gut angenommen wurde. Wir haben uns sehr gefreut so viele 
bekannte als auch neue Gesichter bei uns zu sehen. 

• Infos zu allen Terminen in Wanheim und im Wanheimerorter 
Jugendzentrum bei: 
- Kathrin Rosengart. Tel.: 776282
- E-Mail: Kathrin.Rosengart@ekir.de

Kathrin Rosengart

Für Kinder und Jugendliche  - Seite 7

Aus unserer Kinder- & Jugendarbeit
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Mit Frühstück, biblischen Geschichten, die wir hören, 
spielen oder dazu basteln und  malen. Und es wird gesungen 
und gelacht. Wir vom Kinderbibelmorgenteam freuen uns auf 
euch! Es ist Platz für alle da!

Nächste Termine: 
• Samstag, 9. September
• Samstag, 21. Oktober
• Samstag, 25. November
• Samstag, 16. Dezember

Kontakt: Pfr. Jürgen Muthmann, Tel. 722383 oder E-Mail: 
Juergen.Muthmann@ekir.de

„Statt gewöhnlichem Sommerfest 
lieber was Nützliches tun und dabei 
Spaß haben.“ Das war die Grundidee 
beim Jugendtreff der Evangelischen 
Jugend Wanheim. So luden schon bald 
fröhliche Mülltonnen auf Plakaten zur 
Müllsammelaktion „Ab in die Tonne“ ein. 
Viele kamen ausgerüstet mit Handschuhen, 
Zangen und Müllsäcken. Wanheim wurde 
sauber. Zumindest da, wo wir waren. „Schon 
wieder ein Sack voll“ hieß es dann immer 
wieder. Erschreckend, wie viele ihren Müll 
einfach irgendwo hinwerfen. Gewöhnt 
man sich an den Dreck? Eine Strecke ganz 
ohne Müll – das fällt jedenfalls richtig auf. 

Beim anschließenden Zusammensein 
wurden die gesammelten „Schätze“ und 
Tüten „bestaunt“. Für Gesprächsstoff 
war gesorgt. Für Essen und Trinken auch. 
Manche hatten sogar noch Energie, um sich 
mit Hüpfburg und Torwand zu bespaßen. 
Die anderen hatten auch so ihren Spaß. 
Eine Wiederholung von „Ab in die Tonne“ 
ist angedacht. 

Rolf Seeger

Kinderbibelmorgen - Kinderbibelmorgen - im im 
Gemeindehaus VogelsangplatzGemeindehaus Vogelsangplatz

- Beginn: immer 9.30 Uhr mit einem Frühstück -

Segelfreizeit unserer beiden 
Gemeinden vom 1. - 6. Oktober

• Teilnehmeralter: 13-21 Jahre 
(oder nach Rücksprache)

• Wir fahren vin Enkhuizen aus 
übers Ijssel- und Wattenmeer.

• Superpreis: 300 €; 
Geschwister 290 € (Spenden 
sehr erwünscht). Inklusive 
Busfahrt & Verpflegung

• Es sind noch Plätze frei!

• Infos & Anmeldung: Pfr. 
Muthmann, Tel.: 722383, 
E-Mail: Juergen.Muthmann@
ekir.de

Rückblick "Ab in die Tonne" am 17. Juni

Anzeigen
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Sommerabendkultur am Vogelsangplatz
Zum zweiten Mal haben wir im Gemeindehaus Vogelsangplatz 

die Sommerabendkultur veranstaltet. Mit der Konzertreihe 
wollten wir ein kulturelles Angebot in den Sommerferien an-
bieten. Die drei ganz unterschiedlichen Konzertabende sind gut 
angenommen worden.

Den Auftakt machte unser neu gegründetes Ensemble - bis-
her noch ohne Namen - aus Christine Gladbach, Christine Weich-
sel, Dennis Amthor und Daniel Drückes (siehe Bild unten). Die Vier 
sangen Stücke aus Musicals, Filmen und Popsongs. Das Publikum 
im voll besetzten Gemeindehaus quittierte das mit großem Beifall 
und viel Lob. Das Ensemble will auch weiterhin zusammen Musik 
machen und wird sicherlich immer mal wieder in der Gemeinde 
zu sehen und hören sein.

Eine Woche später führte unsere Kirchenmusikerin Beate 
Hölzl zusammen mit Katja Gerpott-Beyer, Karen Sommer-Loef-
fen und Lothar Rehfuß in die Welt von „Gesang und Poesie“. Es 
wurden Texte vorgetragen und Musikstücke mit Klavier, Flöte und 
Gesang vorgetragen. Auch diesen Abend genossen die anwesen-
den Besucher sehr.

Zum Abschluss durften wir den Pianisten Jan Simowitsch aus 
Hamburg begrüßen, der uns mit seinen Klavierstücken nach Skan-
dinavien entführte (siehe Bild unten). An unserem Flügel spielte 
er Musik, zu der ihn seine Reisen nach Schweden, Dänemark oder 
Norwegen inspiriert haben. Die Besucher dankten es ihm nicht 
nur mit viel Applaus, sondern auch mit Spenden für ein Baum-
pflanzprojekt in seiner Heimat Mecklenburg.

Daniel Drückes

Unsere Kirchenmusik

Singen mit 
Kantor Daniel Drückes

Einmal im Monat lädt Kantor Daniel 
Drückes jeweils ins Gemeindehaus 
Vogelsangplatz und ins Gemeindehaus 
Beim Knevelshof zum Singnachmittag 
ein. Bei Kaffee und Keksen werden dann 
Schlager, Evergreens, Volkslieder und mehr 
gesungen. 

Die nächsten Termine sind:

• Gemeindehaus Vogelsangplatz 1, 
Wanheimerort, mittwochs, 14 Uhr: 
13. September / 18. Oktober / 15. 
November

• Gemeindehaus Beim Knevelshof 
45, Wanheim; donnerstags, 15 Uhr: 
14. September / 19. Oktober / 16. 
November

Worship-Night in 
Wanheimerort

Wir feiern wieder Worship-Night! Lie-
der zum Mitsingen und Mitrocken, zum 
Anbeten und Loben. Dazu gute Gedanken 
von Pfarrer Jürgen Muthmann und Snacks 
und Getränke. 

Mit Zeit um ins Gespräch zu kommen 
über Gott und die Welt. Begleitet werden 
wir wieder von der Band um Kantor Daniel 
Drückes und Sängerin Christine Gladbach

• Samstag, 4. November 2023 um 19 Uhr 
im Gemeindehaus Vogelsangplatz

Gemeinsames Chorkonzert 
von PraiSing und Projektchor 

Obermeiderich
Seit mehreren Jahren gibt es eine 

Chorfreundschaft zwischen unserem 
Pop- und Gospelchor „PraiSing“ und dem 
Projektchor der Evangelischen Gemeinde 
Obermeiderich. In diesem Jahr planen die 
beiden Chorleitenden Gundula Heller und 
Daniel Drückes wieder ein gemeinsames 

Konzert der beiden Chöre. Jeder Chor singt 
einige Stücke aus dem eigenen Repertoire, 
und auch gemeinsam werden Lieder zum 
Besten gegeben.

Das Konzert findet statt am Sonntag, 
12. November 2023 um 17 Uhr in der 
Evangelischen Kirche Obermeiderich, 
Emilstraße 27-29. Der Eintritt ist frei.

Taizé-Gottesdienst in 
Wanheim

Am Buß- und Bettag, Mittwoch, den 
22. November 2023, um 20 Uhr feiern 
wir wieder den alljährlichen Taizé-Got-
tesdienst mit Pfarrerin Almuth Seeger und 
Team. 

Der Chor „PraiSing“ und Instrumen-
talisten unter Leitung von Kantor Daniel 
Drückes werden ihn musikalisch begleiten. 
Achtung: Diesmal findet der Gottesdienst 
in der Kirche in Wanheim statt.

Daniel Drückes
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Kurz berichtet - kurz berichtet - kurz..
• Am 15. Juni gab es auf dem Schulhof der Grundschule 

Eschenstraße endlich wieder das Fest "Fit in die Ferien". 
Gut 300 Schulkinder von der Eschenschule und Förderschule 
nutzten die zahlreichen Angebote auf dem Schulhof. 
Schminken, Spielmobil, Clown Pepe, Roolenruschbahn, 
Hüpfburg, Streetsoccer, Ritterkämpfe, Coole Bude (Waffeln), 
vershiedene Bastelangebote. Und natürlich ein großes Essen. 
Das haben die Eltern der GGS Eschenstraße wunderbar 
organisiert. Es hat wieder großen Spaß gemacht. Alle waren  
danach "Fit für die Ferien".

• Am 18. Juni wurde Sandra Hull, die Leiterin des 
Familienzentrums Nikolaistraße, in ihr Amt in einem 
Gottesdienst in der Gnadenkirche eingeführt. Pfarrerin 
Almuth Seeger leitete den Gottesdienst. Die Mitarbeitenden 
des Kindergartens und Presbyter*innen nahmen an 
Einsegnung teil. Anschließend gab es noch einen kleinen 
Empfang und jeder konnte Sandra Hull beglückwünschen.

Kurzer Bericht vom Waldgottesdienst
Unser Waldgottesdienst am Heiligen Brunnen im Duisburger 

Stadtwald fand am 4. Juni unter Leitung von Pfarrer Jürgen 
Muthmann statt. 

Knapp 100 Besucher*innen kamen den Berg hinauf. Dort 
erwarteten sie der Neudorfer Posaunenchor (Leitung Volker Nies) 
und Pfarrer Jürgen Muthmann. 

Darunter war auch Jona Duwe mit Eltern und Paten. Er wurde 
in dem Gottesdienst getauft. Auf dem Bild sehen wir ihn mit Eltern 
und Paten nach seiner Taufe. Fröhlich und glücklich!

Im Mittelpunkt stand die Frage: "Was ist uns Heilig?" Vieles 
kann man nennen. Doch Gott will uns alle Heilig machen. Wir sind 
ihm heilig, wie es auch in Jonas Taufe sichtbar wurde. Gott schenkt 
uns seinen Heiligen Geist, der uns zu seinen Jünger*innen macht. 
Gott meint es gut mit uns und der Welt.

Es war wieder ein stimmungsvoller Gottesdienst. Die Strahlen 
der Sonne erleuchteten uns und die Vögel des Waldes sangen mit 
uns um die Wette. 

Open Air Gottesdienste, also Gottesdienste in der freien 
Natur sind immer besonders. Wir fühlen uns mit Gott und der 
Schöpfung gerade im Wald besonders verbunden.

Jürgen Muthmann

Anzeigen

Sandra Hull ist die dritte von links in der unteren Reihe



Frauentreff VogelsangplatzFrauentreff Vogelsangplatz
Infos: Christine Muthmann: Tel.: 72 23 83 

oder Christine.Muthmann@t-online.de

Sonstige Angebote für beide Gemeinden - Seite 11

Bibelkreise in unseren Gemeinden 
Bibelgesprächskreis „Mittendrin“

Dienstag, 19. September, 19.30  Uhr im BBZ Gnadenkirche,
Termine bei und Leitung: Pfrin Almuth Seeger, Tel.: 77 06 07

Bibliolog - die Bibel mal anders erleben
Montags: 11.September &  4. Dezember; 19.30 Uhr, 

Gemeindehaus Vogelsangplatz
Sich in Personen und Dinge versetzen - Zwischenräume 

füllen - selber bereichert werden. Bibelkenntnisse sind nicht 
notwendig. Infos & Leitung: Pfr. Jürgen Muthmann, Tel: 72 23 83

WaldgottesdienstWaldgottesdienst
Die Waldgottesdienste  finden wieder am „Heiligen Brunnen“ 

statt, jeweils 10 Uhr ab Christi Himmelfahrt (Man erreicht diesen 
Ort, wenn man von der Kammerstraße in Neudorf unter der 
Autobahn den Waldweg bergauf geht).

Letzter Termin in diesem Jahr:
• Sonntag, 3. September 

Infos: Jürgen Muthmann, Tel.: 72 23 83

In der Regel Vogelsangplatz, montags um 19.30 Uhr
• Freitag, 8. September: Aufbau und Probe Mirjamssonntag
• Sonntag, 10. September:  Gottesdienst zum Mirjamsonntag

Nächstes Gemeindefrühstück
an einem Sonntag nach den Herbstferien, 9.30 Uhr, 

anschl.: Besuch des Gottesdienstes
Infos: Christine Muthmann; Telefon: 0203 - 72 23 83
oder per E-Mail: Christine.Muthmann @t-online.de

„Oldie – Disco“„Oldie – Disco“ 
im im KirchsaalKirchsaal  VogelsangplatzVogelsangplatz

Freitag, 27. Oktober, 19.30 Uhr
Am Freitag, 27. Oktober ist es wieder soweit: Ab 19.30 
Uhr öffnet die beliebte „Oldie-Disco“ (nicht nur für Oldies 
- jeder ist willkommen!) ihre Türen zum Kirchsaal. Erleben 
Sie den Kirchsaal mal ganz anders. 

Hier legt Pfarrer Jürgen Muthmann selber die Scheiben 
(oder Dateien) auf. Für Getränke zu zivilen Preisen und 
einen kleinen Imbiss (gegen Spende) ist gesorgt. Wir bitten 
um leckere Beiträge zum Büffet. Salate, Suppen, Nachtisch. 
Was eben gut schmeckt!

Übrigens - auch Nicht-Wanheimerorter sind herzlich 
willkommen!

Wer mit vorbereiten möchte, melde sich bei Pfarrer 
Jürgen Muthmann, Tel.: 72 23 83. 

Miriamssonntag, 10. September
11.15 Uhr: Gemeindehaus Vogelsangplatz,

anschl. Kirchencafé
Thema: Visionärinnen -. gestern und heute

Wir laden Sie herzlich ein zum 

A D V E N T S M A R K T
Altbewährtes & Neues unter einem Dach

Samstag, 2. Dezember,
von 12-17 Uhr

im Gemeindehaus Vogelsangplatz 
Schauen, Staunen, Wundern „Plündern“

Bei Glühwein, Suppe, Reibekuchen, Kaffee, 
Waffeln & Kuchen. Bunt gemischte adventliche 
Verkaufsstände erwarten Sie. 

Voranmeldung ist möglich bei: Christine 
Muthmann, Tel.: 722383.

Je 50% des Erlöses bekommen die Kindernothilfe 
und unsere Gemeindearbeit. 

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!
Infos: Christine Muthmann, Tel.: 0203-722383 

oder E-Mail: Christine.Muthmann@t-online.de

An
ze

ig
en



Seite 12 -  Veranstaltungen & Termine in Wanheim - auch für Wanheimerorter*innen

Besondere Veranstaltungen & Gottesdienste in Wanheim

Unser Mitarbeitendentreff
„Wir sind Gemeinde“: Wir wollen gut informiert sein und 

bei Planungen und Entscheidungen  mitreden. Deshalb gibt es 
in Wanheim jetzt den „Mitarbeitendentreff“. Der nächste ist am 
2. November. Reden Sie mit! Ihre Stimme ist wichtig! Und die 
Geselligkeit kommt nicht zu kurz. Hier kommt die Einladung für 
Sie. 

Weitere Infos bei Pfarrer Rolf Seeger 7395696 und Maria 
Hönes 770134. 

10.9. - Tag des Offenen Denkmals
„Talent Monument“ ist das diesjährige Motto am 

bundesweiten Tag des offenen Denkmals, am 10. September. 

Entdecken Sie die „Talente“ unserer denkmalgeschützten 
Kirche in Wanheim (Wanheimer Straße 661). Los geht es mit 
dem Gottesdienst um 9.45 Uhr, musikalisch gestaltet von Daniel 
Drückes. Anschließend: herzliche Einladung zu Kaffee, Kuchen, 
Grillen und Zusammensein rund um die Kirche. Führungen 
werden angeboten und natürlich kann die Kirche persönlich 
entdeckt werden. 

Infos bei Pfarrer Rolf Seeger 7395696.

Orlandos Erben
bieten "LiedGut“ im geschmeidigen „A-cappella-Gewand“

am Sonntag, 29. Oktober, 17 Uhr
in der Wanheimer Kirche

Anlässe und Themen, die es zu besingen gilt, gibt es seit Men-
schengedenken. Ob Geburt oder Tod, das Leben an sich, die Ar-
beit, die Natur und Tierwelt, Krieg und Frieden, Liebe, Lust und 
Last, Witziges und Sinnloses, Freude und Trauer…..all das wird 
verpackt in musikalische Geschichten: Volkslieder.

So widmet sich das Vokalensemble „Orlandos Erben“ heute 
der europäischen Volksliedkultur und hat traditionelle, überra-
schende und ganz moderne Arrangements im Gepäck.

„Orlandos Erben“ gründeten sich 2007 und entwickelten zahl-
reiche, themenbezogene Programme. Ihr erstes Konzert gaben sie 
in der evangelischen Kirche Wanheim und sind hier gern gesehe-
ne Gäste. Wer mehr über das Ensemble wissen möchte, kann sich 
unter www.orlandos-erben.de informieren.

Herzliche Einladung zur
10. „Bergmesse“

Der ökumenische Gottesdienst ist am Samstag, 2. September 
um 15 Uhr auf der Heinrich Hildebrand Höhe (Tiger & Turtle) in 
Wanheim (Berzelius Straße). 

Mit dem MGV Sängerbund 1871 Wanheim und dem Posau-
nenchor Großenbaum ist er musikalisch wieder reich gestaltet. 
Genießen wir die einzigartige Atmosphäre. 

Für Getränke und Imbiss ist gesorgt. Mitfahrgelegenheit be-
steht von der Berzelius Straße zur Heinrich Hildebrand Höhe.

Rolf Seeger
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Seniorennachmittag Seniorennachmittag 
- Adventsfeier am 16. Dezember - - Adventsfeier am 16. Dezember - 

Am Samstag, 16. Dezember, findet von 15-17 Uhr im 
Gemeindehaus Knevelshof ein adventlicher Seniorennachmittag 
statt. Alle Gemeindeglieder ab 70 sind herzlich eingeladen. Los 
geht es mit dem Kaffetrinken. Ein unterhaltsames, heiteres und 
besinnliches Programm schließt sich an. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Infos bei Pfarrer Rolf Seeger, Tel.: 739 56 96! 

Sonstige Termine August - November 2023 in Wanheim
Termine im August

Mo 21.08. 12:30 Mittagstisch, Knevelshof
Di 22.08. 20:00 Chorprobe "Soul, Heart & Spirit", Knevelshof
Mi 23.08. 13:30 Mittwochstreff im Knevelshof
Do 24.08. 19:30 Abend der Frau im Knevelshof
Sa 26.08. 10:00 Frauenfrühstück, Knevelshof
Mo 28.08. 12:30 Mittagstisch, Knevelshof
Di 29.08. 20:00 Chorprobe "Soul, Heart & Spirit", Knevelshof
Mi 30.08. kein MIttwochstreff

Termine im September
Sa   2.09. Kinderbibeltag im Knevelshof
Mo   4.09. 12:30 Mittagstisch, Knevelshof
Di   5.09. 19:30 Männertreff, Domcafé!
Di   5.09. 20:00 Chorprobe "Soul, Heart & Spirit", Kirche
Mi   6.09. 13:30 Mittwochstreff, Knevelshof
MI   6.09. 20:00 Kneipenquiz, Knevelshof
Do   7.09. 18:00 Filzgruppe im Domcafé
Sa   9.09. 10:00 Frauenfrühstück, Knevelshof 
Mo 11.09. 12:30 Mittagstisch, Knevelshof
Di 12.09. 20:00 Chorprobe "Soul, Heart & Spirit", Kirche!
Mi 13.09. 13:30 Mittwochstreff
Do 14.09. 15:00 Singen mit Daniel
Do 14.09. 15:00 Frauen-Runde, Domcafé!!
Fr 15.09. 15:30 Ehepaarkreis im Domcafé!
Mo 18.09. 12:30 Mittagstisch, Knevelshof
Di 19.09. 20:00 Chorprobe "Soul, Heart & Spirit", Knevelshof
Mi 20.09. 13:30 Mittwochstreff
Mi 16.09. 19:00 Presbyteriumssitzung, Knevelshof
Fr 22.09. 16:00 Late-Night Trödel
Mo 25.09. 12:30 Mittagstisch, Knevelshof
Di 26.09. 20:00 Chorprobe "Soul, Heart & Spirit", Kirche!
Mi 27.09. kein Mittwochstreff
Do 28.09 18:30 Abend der Frau, Knevelshof

Termine im Oktober
Mo   2.10. 12:30 Mittagstisch, Knevelshof 
Mi   3.10. kein Mittwochstreff
Mo   9.10. 12:30 Mittagstisch, Knevelshof
Di 10.10. 19:30 Männertreff, Knevelshof

Di 10.10. 20:00 Chorprobe "Soul, Heart & Spirit", Knevelshof 
Mi 11.10. kein Mittwochstreff
Do 12.10. 15:00 Frauenrunde im Domcafé
Mo 16.10. 12:30 Mittagstisch, Knevelshof 
Di 17.10. 20:00 Chorprobe "Soul, Heart & Spirit", Knevelshof 
Mi 18.10. 13:30 Mittwochstreff im Knevelshof
Mi 18.10. 19:00 Presbyteriumssitzung im Knevelshof
Do 19.10. 18:00 Filzgruppe im Domcafé
Fr 20.10. 15:30 Ehepaarkreis, Domcafé
Mo 23.10. 12:30 Mittagstisch, Knevelshof
Di 24.10. 20:00 Chorprobe "Soul, Heart & Spirit", Knevelshof
Mi 25.10. kein Mittwochstreff
Do 26.10. 19:30 Abend der Frau im Knevelshof
Sa 26.08. 10:00 Frauenfrühstück, Knevelshof
Fr 27.10. 19:30 Oldie-Disco, Gemeindehaus Vogelsangplatz!
So 29.10. 17:00 Konzert Orlandos Erben, Kirche
Mo 30.10. 12:30 Mittagstisch, Knevelshof

Termine im November
Do   2.11. 18:30 Mitarbeitenden-Treff im Knevelshof
Sa   4.11. Martinsmarkt im Knevelshof
Mo   6.11. 12:30 Mittagstisch, Knevelshof 
Di   7.11. 19:30 Männertreff, Knevelshof 
Di   7.11. 20:00 Chorprobe "Soul, Heart & Spirit", Knevelshof 
Mi   8.11. 13:30 Mittwochstreff im Knevelshof
MI   8.11. 20:00 Kneipenquiz, Knevelshof
Do   9.11. 15:00 Frauenrunde im Domcafé
Do   9.11. 18:00 Filzgruppe, Domcafé
Mo 13.11. 12:30 Mittagstisch, Knevelshof 
Di 14.11. 20:00 Chorprobe "Soul, Heart & Spirit", Knevelshof 
Mi 15.11. 13:30 Mittwochstreff im Knevelshof
Mi 15.11. 19:00 Presbyteriumssitzung im Knevelshof
Fr 17.11. 15:30 Ehepaarkreis, Domcafé
Mo 20.11. 12:30 Mittagstisch, Knevelshof
Di 21.11. 20:00 Chorprobe "Soul, Heart & Spirit", Knevelshof
Mi 22.11. 13:30 Mittwochstreff im Knevelshof
Do 23.11. 19:30 Abend der Frau im Knevelshof
Mo 27.11. 12:30 Mittagstisch, Knevelshof
Di 28.11. 20:00 Chorprobe "Soul, Heart & Spirit", Knevelshof
Mi 29.11. kein Mittagstisch

Martinsmarkt
Im Ev. Gemeindehaus Knevelshof findet in diesem Jahr unser 

Basar statt. Am Samstag, den 4. November öffnen wir von 13 – 
17 Uhr die Türen des Gemeindehauses Beim Knevelshof 45.

Hier findet jeder kleine Geschenke ob gefilzt, gebastelt oder 
gestickt, aus Papier oder Holz oder leckeres Gebäck. Auch ein 
Büchertisch steht wieder zur Verfügung und kann zum Stöbern 
genutzt werden. 

Zu einer kurzen Verschnaufpause an den herbstlich 
geschmückten Tischen laden wir mit selbstgebackenem Kuchen 
ein.

Ein Teil des Erlöses der Einnahmen ist für gemeindliche Zwecke 
bestimmt.

Ute Theißen

Toten- bzw. Ewigkeitssonntag
Der 26. November ist der Toten- bzw. Ewigkeitssonntag. 

Im Gottesdienst gedenken wir der Gemeindeglieder, die im 
Kirchenjahr verstorben sind. 

Ihre Namen werden genannt und eine Kerze für sie angezündet. 
Es tröstet, dass Gott uns mit Namen kennt und wir mit dem Licht 
ein Zeichen der Verbundenheit setzen können. Eingeladen sind 
besonders herzlich die Angehörigen der Verstorbenen. Durch 
unser Zusammenkommen stärken wir einander. Der Gottesdienst 
beginnt um 9.45 Uhr in der Kirche Wanheim. 

Rolf Seeger
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Neue Angebote in Wanheim!
Mittagstisch im Dom Café

Da das Gemeindehaus Knevelshof renoviert wurde, sind wir 
kurzerhand in mit dem Mittagstisch für 6 Wochen ins Dom Café 
gezogen.

Auch hier wurde der Mittagstisch, sehr gut angenommen. 
Es war zwar klein aber fein und jeder hatte Platz. Anschließend 
konnte man noch gemütlich Kaffee trinken und das ein oder 
andere Pläuschchen halten

Bei sonnigem Wetter konnten wir sogar draußen sitzen.Dadurch 

wurden einige Wanheimer Anwohner auf uns aufmerksam und 
meldeten sich direkt fürs nächste Mal an.

Ab Anfang August sind wir wieder in dem frisch renovierten 
Gemeindehaus am Knevelshof. Jeder ist herzlich willkommen. 
Mitessen geht aber nur nach vorheriger Anmeldung unter 0203/ 
770134 oder in der Gemeinde.

Maria Hönes

Buchempfehlung: Taufe - Ich sage Ja
von Okko Herlyn

Warum überhaupt taufen?

Mit diesen und vielen anderen Fragen 
beschäftigt sich Okko Herlyn in seinem 
neuen Buch zur Taufe. Es kommt mit 
einem ansprechenden Cover daher, blau 
wie das Wasser mit angedeuteten leichten 
Wellen. Der Titel lädt ein, das Buch sofort 
aufzuschlagen: „Ich sage Ja“. Da möchte 
man mehr wissen und bekommt auf den 
ersten Seiten die Protagonisten vorgestellt: 
Ein junges Paar, dem rein zufällig auf 
dem Parkplatz des Supermarktes Pfarrer 
Holtkamp über den Weg läuft. Die Personen 
und ihre Namen sind ein Kunstgriff des 
Verfassers.

Die jungen Leute sind vor kurzem Eltern 
geworden, und schon entspinnt sich ein 
Gespräch über die Taufe. Die drei Personen 
begegnen uns im Laufe der Lektüre immer 
wieder. Die jungen Leute haben Fragen, die 
Okko Herlyn, wie man es von ihm gewohnt 
ist, mit Texten der Bibel beantwortet.

Wir erfahren, wie alles anfing mit Johannes dem Täufer und 
wie es dann weiterging mit den Aposteln, die der Aufforderung 
Jesu folgten, in die Welt hinauszugehen, die frohe Botschaft von 

der Liebe Gottes zu verbreiten und Menschen zu taufen, die mit 
zu der Gemeinschaft Jesu gehören wollen.

Das vierte Kapitel erklärt dann, was die Taufe für uns bedeutet. 
Da erfahren wir, dass dem eigenen Ja zur 
Taufe das große Ja Gottes zu uns Menschen 
vorausgeht. 

Die folgenden Kapitel behandeln 
praktische Fragen: Soll man Kinder taufen, 
wenn sie noch klein sind oder erst später? 
Wer kann Pate werden und was bedeutet 
christliche Erziehung? Was ist bei der 
Taufe noch zu beachten? Und schließlich: 
Wie könnte es konkret im Alltag aussehen, 
bewusst als getaufter Mensch zu leben?

Die 108 Seiten dieses Büchleins sind gut 
zu lesen. Zu empfehlen ist das Buch Eltern, 
die sich fragen, ob sie ihr Kind taufen lassen 
wollen, sowie allen, die schon getauft sind 
und sich noch einmal vergewissern wollen, 
was das eigentlich bedeutet. In einem 
Youtube Auftritt fragt sich der Verfasser, wie 
er dieses Buch fände, würde er es selber 
lesen: „Unterhaltsam, sehr informativ und 
an vielen Stellen auch gegen den Strom 
schwimmend.“

Es kostet 12 Euro.
Friedrich Brand
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Vom 7. - 11 Juni fand in Nürnberg der 
38. Deutsche Evangelische Kirchentag 
statt. Auch aus unseren Gemeinden 
fuhr eine Gruppe nach Nürnberg. Zwei 
Neunsitzer und ein Hochdachkombi waren 
die Fahrzeuge für 21 Reisende. Einige 
hatten Privatquartiere, andere waren in 
der Lothar von Faber Schule im Nordosten 
Nürnbergs untergebracht. 

Ca. 70.000 Teilnehmende kamen  zum   
Kirchentag. Die Stimmung war schon bei 
den Eröffnungsgottesdiensten  und am 
Abend der Begegnung sehr gut. Das setzte 
sich über alle Tage fort. Rechts ein Bilde des 
Abschlussgottesdienst auf dem Kornmarkt.

Es war ein Kirchentag der kurzen 
Wege. Von der Innenstadt kamen wir 
schnell zur Messe, oder zum ehemaligen 
Reichsparteigelände. Dort fanden mehrere 
Gedenk- und Informationsveranstaltungen 
statt. 

Beeindruckend waren die 
Bibelarbeiten.  Mich beeindruckte Heino 
Falcke besonders. Ein Astrophysiker, der 
bekannt dadurch wurde, dass er eine 
weltweite Arbeitsgruppe leitet, der es als 
erste gelungen ist, ein "Foto" von einem 
Schwarzen Loch zu machen. Er ist Prädikant 
in der Evangelischen Kirche. Für ihn sind 
Astrophysik und Glaube kein Widerspruch.

Die Open Air Konzerte waren immer 
ein Erlebnis. Und die Freundlichkeit der 
Nürnberger. 

Wir kamen alle gesund zurück und 
freuen uns schon auf den nächsten 
Kirchentag in Hannover vom 30. April - 4. 
Mai 2025.

Jürgen Muthmann

„Warum sollen immer nur junge Menschen mit einem 
Traktoranhänger durch Duisburg fahren?“ fragten sich die Frauen 
vom Abend der Frau. 

Einige hatten gute Erinnerungen an Fahrten mit dem Traktor 
zum Beispiel aus Urlauben. Uns so war die Idee geboren: Wir 
fahren mit einem Traktorhänger durch den Duisburger Süden. 
Ende Mai trafen sich bei strahlendem Sonnenschein 27 Frauen der 
Wanheimer Gemeinde und hatten ohne Alkohol und beim Singen 
viel Spaß. Die Nachbargemeinde „Großenbaum-Rahm“ stellte ihr 
Gemeindehaus für eine kleine Pause zur Verfügung. Das besondere 
Highlight der Frauen, die hinten saßen war das Beobachten 
der Autofahrer hinter uns. Viele lachten uns freundlich an und 
prosteten uns mit ihren Wasserflaschen zu.

Anke Bendokat

Hab mein Wagen vollgeladen… 

"Jetzt ist die Zeit" - Rückblick auf den Nürnberger Kirchentag

Anzeige



Von Herzen gratulieren wir allen Gemeindegliedern, die in den Monaten 
September - November - 80 Jahre und älter werden.

Seite 16 - Geburtstage und Kasualnachrichten aus der Gemeinde

Dies sind im 4. Bezirk Wanheimerort (Pfarrer Jürgen Muthmann):

Dies sind im 1. Bezirk Wanheimerort (Pfarrerin Almuth Seeger):

Impressum zum Datenschutzhinweis: Die Namen von 
Gemeindegliedern veröffentlichen wir ab dem 80. Geburtstag 
mit Geburtsdatum und Alter. Ebenso werden Getaufte, 
Konfirmierte, Getraute, Jubiläumshochzeiten und Bestattete 
genannt, sofern eine kirchliche Handlung stattgefunden hat.

Sollten Sie mit dieser Veröffentlichung nicht einverstanden 
sein, so teilen Sie es bitte rechtzeitig vor dem nächsten 
Redaktionsschluss (23. Oktober 2023) Pfarrer Jürgen Muthmann 
mit. In der Online-Version des Gemeindebriefes werden zurzeit 
keine Namen von Geburtstagen & Kasualien veröffentlicht. Alle 
Nachrichten & Geburtstage beider Gemeinden sind auf dem 
Stand vom 11. August 2023 und ohne Gewähr auf Fehlerlosigkeit.

Die Namen sind hier wegen der 
Datenschutzgrundverordnung nicht aufgeführt!

Die Namen sind hier wegen der 
Datenschutzgrundverordnung nicht aufgeführt!



Geburtstage - Nachrichten -  Seite 17 

Kasualnachrichten aus Wanheim

Anzeigen

Dies sind in Wanheim (Pfarrer Rolf Seeger):

Kasualnachrichten aus Wanheimerort

Die Namen sind hier wegen der 
Datenschutzgrundverordnung nicht aufgeführt!

Die Namen sind hier wegen der 
Datenschutzgrundverordnung nicht aufgeführt!

Die Namen sind hier wegen der 
Datenschutzgrundverordnung nicht aufgeführt!



Seite 18 - Infos & Gott esdienste

Gottesdienste � Veranstaltungen �on Se�tember - No�ember 2023
Die ordnung unserer Gemeinden erfolgt in gemeinsamer Zusammenarbeit. 

• Taufen, Trauungen & Jubiläen (Goldene oder höhere 
Hochzeiten) sind in beiden Gemeinden zu anderen Zeiten 
möglich. Taufen auch in normalen Gott esdiensten. Bitt e 
fragen Sie die Pfarrer*innen.

• Bitt e die aktuellen Aushänge, Abkündigungen und 
Presseinformati onen beachten! Änderungen sind möglich 
(z. B. in der Heizperiode von November - März).

• Gott esdienstbeginn & -ort: In der Regel fi nden die 
Gott esdienste in Wanheimerort um 11.15 Uhr und in 
Wanheim um 9.45 Uhr statt , am letzten Sonntag im Monat in 
der Regel umgekehrt. Ausnahmen werden bekanntgegeben.

• Fahrdienste können, wenn nicht im Predigtplan angezeigt, 
bei den diensthabenden Pfarrer*innen nachgefragt werden.

Besondere Regeln für Wanheim
• Abendmahl wird in der Regel am 1. Sonntag im Monat 

gefeiert.
• Nach den Gott esdiensten wird in der Regel das Domcafé 

(Kirche) oder Kirchencafé (Gemeindehaus) angeboten.

Besondere Regelungen für Wanheimerort
• Infos unter Gott esdienst.Wanheimerort@ekir.de oder bei 

den Pfarrer*innen.
• Abendmahl feiern wir in der Regel am 1. Sonntag im Monat.
• Taufgott esdienste können in Wanheimerort samstags oder 

auf Anfrage stattf  inden.

H������� ��� K��������������
Viele wissen es nicht: Der Eintritt  in die Evangelische Kirche 

ist ganz einfach. Sie werden nicht geprüft , Sie müssen keine 
Kirchensteuer nachzahlen. Es reicht, wenn Sie sich ausweisen 
und, wenn möglich, eine Bescheinigung der Taufe, Konfi rmati on 
oder die des Austritt s vorlegen. Haben Sie keinen dieser 
Nachweise, müssen Sie nur bestäti gen, dass Sie getauft  sind und 
keiner anderen christlichen Kirche angehören.

Jede und jeder ist willkommen! Wenden Sie sich an uns: 
• Pfarrerin Almuth Seeger, Tel.: 77 06 07     

E- Mail: Almuth.Seeger@ekir.de
• Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel.: 72 23 83   

E-Mail: Juergen.Muthmann@ekir.de
• Pfarrer Rolf Seeger, Tel.: 739 56 96   

E-Mail: Rolf. Seeger@ekir.de
• Sie können auch bei jeder/jedem Pfarrer*in in Deuschland 

in die Ev. Kirche eintreten

HINWEISE �u Tau�en, Trauungen, 
Trau�ubil�en � Bestattungen

Wir erklären: Alle Kasualhandlungen (Taufe, Trauungen, 
Traujubiläen, Bestatt ungen) in unseren Gemeinden sind für 
Gemeindeglieder bzw. deren Angehörige kostenfrei. 

Wir weisen darauf hin, dass Hochzeitsjubiläen nur dann hier 
angezeigt werden, wenn eine kirchliche Handlung anlässlich des 
Hochzeitsjubiläums statt gefunden hat. 

Gerne sind wir Pfarrer bereit, ihr Jubiläum mitzugestalten.
Setzen Sie sich mit uns rechtzeiti g in Verbindung: Für 
Wanheimerort: Pfrin. Almuth Seeger, Tel.: 77 06 07 und Pfr. 
Jürgen Muthmann, Tel.: 72 23 83. Für Wanheim: Pfarrer Rolf 
Seeger, Tel.: 739 56 96

Monatslosung September:
Jesus Christus spricht:

Wer sagt denn ihr, dass ich sei? 
(Matt häusevangelium 16, 15)

Monatslosung Oktober:
Seid Täter des Worts und nicht Hörer 
allein; sonst betrügt ihr euch selbst. 

(Jakobusbrief 1,22)

Monatslosung November:
Er allein breitet den Himmel aus und 
geht auf den Wogen des Meers. Er 

macht den Großen Wagen am Himmel 
und den Orion und das Siebengesti rn 

und die Sterne des Südens. 
(Hiob 9, 8-9)

Bankverbindung Wanheim:
Ev. Kirchengemeinde Wanheim; Konto: IBAN: DE46 3506 0190 

1010 1010 14  bei der KD-Bank, BIC: GENODED1DKD

• Sie fi nden uns im Internet unter: 
htt p://www.gemeinde-wanheim.de

Bankverbindung Wanheimerort:
Ev. Gemeinde Wanheimerort; Konto: IBAN: DE46 3506 0190 

1010 1010 14 bei der KD-Bank, BIC: GENODED1DKD
• Sie fi nden uns im Internet unter: 
htt p://www.ekir.de/wanheimerort

++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Regelmäßig erscheint  die "Kleine Brücke". Sie liegt in jeder 

Gott esdienststätt e und Gemeindeeinrichtung aus und erschient 
im Internet. Viele regelmäßige Veranstaltungen und sonsti ge 

Hinweise können Sie der "Kleinen  Brücke" entnehmen.

• Pfarrer Rolf Seeger:  28.09. - 8.10.2023 (Urlaub)
• Pfarrerin Almuth Seeger: 28.09. - 8.10.2023 (Urlaub)
• Pfarrer Jürgen Muthmann: 9.10. - 22.10.2023 (Urlaub)

Wanheim --Urlaub/Abwesenheit der Pfarrer/in -- Wanheimerort



Es bedeuten: 

GD = Gottesdienst, 
AGD = Abendmahlsgottes-dienst; TGD = 
Taufgottesdienst; 
FGD = Familiengottesdienst, 
NN = Nicht Nominiert, wird noch bekannt 
gegeben. 
Fahrdienste bei Bedarf bei den Pfarrern 
erfragen! Besondere Gottesdienste sind 
gekennzeichnet. 
Änderungen sind möglich!

Gottesdienste &Predigtplan - Seite 19 

Datum
Wanheimerort

• Gnadenkirche: Paul-Gerhardt Straße 1 & 
Gemeindehaus Vogelsangplatz 1

• E-Mail: Gottesdienst.Wanheimerort@ekir.de

Wanheim
• Kirche: Friemersheimer Str./Ecke Wanheimer Str.
• Gemeinhaus Knevelshof: Beim Knevelshof 45

Sonntag, 27.8.
10.00 Uhr: Gottesdienst zum Beginn des Gemeindefestes am und im Gemeindehaus Vogelsangplatz: 

Jürgen Muthmann & Team, anschl. Gemeindefest - kein Gottesdienst in Wanheim!

Samstag, 2.9. -----
15.00 Uhr: Bergmesse, Tiger & Turtle, 
R. Seeger & H.-J. Brandt

Sonntag, 3.9.
10 Uhr: Gnadenkirche: Konfirmation, Jürgen 
Muthmann

  9.45 Uhr: Kirche: AGD, Sören Asmus

Sonntag, 10.9.
11.15 Uhr: Vogelsangplatz: GD zum Miriamsonntag, 
Frauentreff, anschl. Kirchencafé

  9.45 Uhr: Kirche:GD, Rolf Seeger, Tag des offenen 
Denkmals

Sonntag, 17.9. 11.15 Uhr: Gnadenkirche: GD, Almuth Seeger   9.45 Uhr: Kirche: GD, Almuth Seeger

Sonntag, 24.9.
10.00 Uhr Gnadenkirche: Gemeinsamer FGD zum Erntedank mit den Kindergärten beider Gemeinden: 
Almuth Seeger; Jürgen Muthmann; Rolf Seeger / anschl. Vorstellung der Kandidat*innen zur Presbyteriums-
Wahl am 18.2.2024 - Kein GD in Wanheim, Fahrdienst unter 771321

Sonntag, 1.10. 11.15 Uhr: Gnadenkirche: AGD, Jürgen Muthmann   9.45 Uhr: Kirche: AGD, Jürgen Muthmann

Donnerstag, 5.10. 18.00 Uhr: Gnadenkirche: Innehalten in der Woche -----

Sonntag, 8.10. 11.15 Uhr: Vogelsangplatz: GD, Jürgen Muthmann   9.45 Uhr: Kirche: GD, Jürgen Muthmann

Sonntag, 15.10.
11.15 Uhr: Gnadenkirche: GD, Rolf Seeger & Rebecca 
Seeger, Theologiestudentin

  9.45 Uhr: Kirche: GD, Friedrich mit Männertreff

Sonntag, 22.10. 11.15 Uhr: Vogelsangplatz: GD, Almuth Seeger   9.45 Uhr: Kirche: GD, Almuth Seeger

Sonntag, 29.10.   9.45 Uhr: Gnadenkirche: GD 11.15 Uhr: Knevelshof: GD

Dienstag, 31.10.
19.00 Uhr: Gnadenkirche: GD zum Reformationstag, 
Jürgen Muthmann

Herzliche Einladung nach Wanheimerort

Samstag, 4.11.
19.00 Uhr: Vogelsangplatz: Worship - Night: Jürgen 
Muthmann, Daniel Drückes u.a.

Herzliche Einladung nach Wanheimerort

Sonntag, 5.11. Herzliche Einladung nach Wanheim   9.45 Uhr: Kirche: AGD, Rolf Seeger

Sonntag, 12.11. 11.15 Uhr: Vogelsangplatz: AGD, Jürgen Muthmann   9.45 Uhr: Kirche: GD, Jürgen Muthmann

Sonntag, 19.11. 11.15 Uhr: Gnadenkirche: GD, Almuth Seeger   9.45 Uhr: Kirche: GD, Almuth Seeger
Mittwoch, 23.11.;
Buß- und Bettag

Herzliche Einladung nach Wanheim
20.00 Uhr: Wanheim - Kirche: Taizé - Gottesdienst, 
Almuth Seeger & Team

Sonntag, 26.11.,
Ewigkeitssonntag

11.15 Uhr: Gnadenkirche: GD zum Gedenken an die 
Verstorbenen, Almuth Seeger & Jürgen Muthmann

  9.45 Uhr: Kirche: GD zum Gedenken an die 
Verstorbenen, Rolf Seeger

15.00 Uhr: GD, Neue Tauerhalle Waldfriedhof
Sonntag, 3.12.;
1. Advent

11.15 Uhr: Gnadenkirche: GD mit Vorstellung der 
neuen Konfirmanden, Jürgen Muthmann

  9.45 Uhr: Kirche: AGD, mit lebendigen 
Adventskalender, Rolf Seeger

Donnerstag, 7.12. 18.00 Uhr: Gnadenkirche: Innehalten in der Woche
Sonntag, 10.12.;
2. Advent

11.15 Uhr: Vogelsangplatz. FGD mit Kiga, Jürgen 
Muthmann   9.45 Uhr: Kirche: AGD, Jürgen Muthmann

Unsere Online-Angebote
Gemeinde Wanheimerort Wanheim

Link: www.eckwort.de oder #eckwort
Homepage: www.wanheimerort.ekir.de

https://youtu.be/c1YR9Y_MtzA oder: 
Homepage: www.gemeinde-wanheim.de



Wir sind für Sie da!

„Die Brücke/Gemeindegruss“ ist das Mitt eilungsblatt  der Ev. Gemeinde Duisburg - Wanheimerort und der Ev. Kirchengemeinde 
Wanheim. Sie erscheint viermal im Jahr und wird allen Gemeindegliedern und Interessierten kostenlos zugestellt. Leserbriefe werden 
veröff entlicht. Bitt e an Pfr. Jürgen Muthmann senden. Kürzungen behält sich der Redakti onsausschuss aus Umfangsgründen vor.  
Nächster Redakti onsschluss ist Montag, 23. Oktober, 2023. Werbung wird nach Rücksprache veröff entlicht. Eine Preisliste kann auf 
Anfrage zugesandt werden.  Verantwortlich für den Inhalt: Pfr. Jürgen Muthmann, Hummelpfad 3, 47055 Duisburg, 0203/722383.

E�angelische Gemeinde Wanheimerort E�angelische Kirchengemeinde Wanheim
Pfarrerin im 1. Bezirk Pfarrer / stellv. Vorsitzender des Presbyteriums
Pfarrerin Almuth Seeger,  Tel: 77 06 07 Pfarrer Rolf Seeger, Telefon: 739 56 96
Nikolaistraße 68, 47055 Duisburg Nikolaistraße 68, 47055 Duisburg
E-Mail: Almuth.Seeger@ekir.de E-Mail: Rolf.Seeger@ekir.de

Pfarrer im 4. Bezirk / Vorsitzender des Presbyteriums Vorsitzender des Presbyteriums/Kirchmeister
Pfarrer Jürgen Muthmann; Tel: 72 23 83 oder 01578-5720450 Frank-Michael Rich, Tel: 70 92 27, E-Mail: frank-michael.rich@ekir.de
Hummelpfad 3, 47055 Duisburg Claas Kuhfuß, Finanzkirchmeister
E-Mail: Juergen.Muthmann@ekir.de Werner Prost, Bau-Kirchmeister

Küster der Gemeinde & Gott esdienststätt en Ev. Kirche Wanheim: (Domcafé) Wanheimer Straße 661
Patricia Rohde - Frank Rohde Ev. Gemeindehaus Wanheim - Beim Knevelshof 45, Tel: 7385677
Gemeindehaus Vogelsangplatz 1; Tel: 77 01 34
Gnadenkirche, Paul-Gerhardt Str. 1; Tel: 77 97 33 Hausmeisterin: Patricia Rohde, Tel: 0172/292 83 42

Kirchenmusiker Kirchenmusiker
Beate Hölzl                       Daniel Drückes Brigitt e Leers, Tel: 75 05 02
Tel: 0157-30964305     Tel: 0203 / 71393983 Daniel Drückes, Tel: 0203 / 71393983
E-Mail: Beate.Hoelzl@web.de                                       E-Mail: daniel.drueckes@ekir.de

Ev. Jugendzentrum Nikolaistraße 60/62, 47055 Duisburg Ev. Jugendhaus Wanheim
Leitung: Kathrin Rosengart; Tel: 77 62 82 Beim Knevelshof 57, 47249 Duisburg (Hinter dem Ev. Gemeindehaus)
E-Mail: ev.jugendzentrum.nikolai@ekir.de Leitung: Kathrin Rosengart / E-Mail: Kathrin.Rosengart@ekir.de
Kurse & Termine sind im Jugendzentrum zu erfragen Kurse & Termine sind im Jugendhaus zu erfragen

Ev. Kindergarten & Familienzentrum „Schatzkiste“ Ev. Kindergarten & Familienzentrum - Kneippkindergarten
Nikolaistraße 60/62, 47055 Duisburg Friemersheimer Straße 53, 47249 Duisburg
Leiterin: Sandra Hull; Tel: 77 10 27; Leiterin: Anja Bluhmki, Tel: 70 36 14
E-Mail: ev.kiga-nikolai@ekir.de / Fax: 71 88 185 E-Mail: ev.kiga@gemeinde-wanheim.de

Ev. Kindergarten Vogelsangplatz
Vogelsangplatz 1, 47055 Duisburg
Leiterin: Simone Rohde; Tel:: 77 09 58; Fax: 73 16 00 52
E-Mail: evkiga-vogelsangplatz@ekir.de

Beratungs- & Begegnungszentrum für ältere Bürgerinnen & Ev. Friedhof Wanheim: Steinbrinkstr. 22; 47249 Duisburg
Bürger in der Stadt Duisburg an der Gnadenkirche
Paul-Gerhardt Straße 1, 47055 Duisburg Friedhofs-Angelegenheiten, Verwaltungsamt
Leitung: Georg Zeppenfeld Montag - Freitag: 9-12 Uhr
Tel:: 77 41 34, Beratungstelefon: 0203-60 86 244 Telefon: 2951-3533 
E-Mail: Georg.Zeppenfeld@cwdu.de

Ehrenamtskoordinatorin:
Maria Hönes, Tel.: 77 01 34 (Gemeindehaus Vogelsangplatz)
E-Mail: Maria.Hoenes@ekir.de

Gemeinde- & Verwaltungsamt für beide Gemeinden: Am Burgacker 14-16, 47051 Duisburg
Koordinator/in: David Bussfeld; Tel: 2 951-3108 - E-Mail: David.Bussfeld@ekir.de

Datenschutz: E-Mail: datenschutz.wanheimerort@kirche-duisburg.de // datenschutz.wanheim@kirche-duisburg.de

Übergemeindliche Adressen:

Evangelische Beratungsstelle Duisburg/Moers Diakonisches Werk
Erziehungs-, Ehe-, Lebens- und Am Burgacker 14-16; 47051 Duisburg; Tel: 2951-3138
Schwangerschaft skonfl iktberatung
Duisburger Straße 172; 47166 Duisburg Sozialstati on Duisburg Mitt e/Süd
Tel: 0203- 99 06 90 / E-Mail: duisburg-moers@ev-beratung.de Düsseldorfer Landstraße 17; 47249 Duisburg; Tel: 41866271

Fax: 41866255 / www.pfl ege4du.de
Telefonseelsorge: Telefon: 0800 - 11 101 11
c/o Haus der Kirche; Am Burgacker 14 - 16; 47051 Duisburg


